
Der Lecha Patriot.
Bedingungen:

Subscrip tion?Ein Thaler des JahrS.
Bekanntmachungen werden zu den billigsten

Preisen eingerückt.

Ausgezeichnetes Deutsches

I^ieh-Wulvrr>
Wallaee «nd Lochnian,

Wholesale Druggisten,
No. 326 Noid Drille Straße, Philadelphia.

Die erstaunliche Heilkraft und die Fett und Milch
erzeugenden Beslandlheile dieses mit Recht auSgezelch-
neren Viehpulvees l>al ihm eine Beruhttillieil veeschaffi,

ein .zrößerer Belauf von EhnlnS a»s der gewöhnlichen
Masse Fnrier hervorgebrach! und folglich die Ouaniüäi
von Milch und Felimaler'ie »in ein Bedeutendes ver- !

Es wird besonters anempsol len i» all de» gewöhnli-
che» Krankheiie» der Pferde, des Hornviehs und
der Schweine,?als

Kur Pferde:
Bei gelbem Wasser, Distemper,
Drüsen, Founder, Beilust deS
Appelits und der erforderlichen

Energie, Husten, Nerkallung, Fieber, ge.
schivollcnen Beinen, Geisern, etc.

Für Kühe.
besitzen zahllose Zellgmsse von dessen

schneller feit. !
In fast allen Krankheiie» des Hornviehs, als

Hohle Horner, Wolf, Hufzwang, Purgiren
beim bei frischer Waide oder schlechtem'
Futter, Anwuchs, Appetitsdeilust, An- >
stieren, Dislcmper, eic.

2li allen Krankheiten der
ch wein e, als geschwollener!

Husten, Eilerungen in!
Lungen und Leber, ?c. wirkt es fast wie ein i
Wunder, und ist ein treffliches Borbeug
ungsmittel und trägt ungemein viel zum!
Fetlmachcn der Schweine bei. >

N o si'ö Erc c l si o r
Tinte -

Siltwest-Ecle der Drillen und Walnuß-Straßen, Phi-!
latelpl'ia. s

<5. Lvlvviemöchte achtungsvoll scinen j
Freunden unv dem Publikum die
machen, daß er die obige vorzügliche Tinte.j
schwarze unv blaue, am Südwest Ecke der
Drillen und Walnuß Straßen, verfertigt,!
und beim Großen oder einzelnen Dutzend, im
bequemen Boikeln von gleicher Große, die!
immer die vorgegebene Quanlilät enthalten,!
verkauft, sowie ans Bestellung dieselbe gut
verpackt nach irgend einem Theile des Lan-!
des sende!. Diese Tinte ist frei von Salz!
und warranliil inctallne Federn nicht anzu>!
fressen. (sl,arlcS Lowrie, Eigenthümer.
Philadelphia, Jan. Ui, I«5I. nq

Philadelphia, Jan. t>, 1821, ,
Dies ist ,» bezeuge», dasi ich Roß's Ereelsror Tinlc!

sei, ernigen Jalnen »nl großer ziiftledenl'eil gebrauchle, >
«nd daher bereiiwilliq inern Zeugniß für deren vorzüg-

liche Oualiläl abgebe und dieselbe der schreibenden Ge>

mernheii anempfehle. R. S. Neivl'old, !
Jnsurance-Broker, 5.0..! Erchang-.

bezeuge hierdurch Allen tie cS angehl. taß die
obige Zinle ron guier Qualiiäl ist, indem ich dieselbe l
schon lange und uul vliiliger Zufriedenheii gebrauche.

Bcnj ». Brown, >«rocer,
Siiti>st-E>ke der Wasser und Wawuß Straßen..

Philadelphia. Jan. 8,18 A». >

L^cl-Itohr,
No. Nord-Äherfteu. ober der

Arch-Strusie, Philridelphia.

DielU und Du ff/
Qel Händler

?lNgcnieinc jkansleuto,

haben beständig auf Hand und zum Verkauf au den!
niederste» Preise» in Verpackungen wie es Käu-

Gebleicbtes Winter, Frühjahr und Som-!
mcr Sperm Oel.

Ertra weißes Solar Ocl.
Gebleichtes und ungebleichtes Wintcr und

Frühjahr Elephanten Ocl,

Do. do. Walisisch Ocl.
Geseihtes Walisisch Oel für Minirer,

Gewöhnliches Walisisch O-l jum Schmie-
ren und Brennen,

Scdma l z ö l von wcstlichcr und
Manufaktur, j

Straits. Shore, Bank und gewöhnliches
Geiber Oel, >

Ungebleichtes, Winter, Frühjahr und Som-

mer Spcrn Oel.

Für Manusakliircn und Maschinerien.
Sie hallen ebenfalls bestäntig auf Hand ein großes

Assorlemenl ron
.

Seife und Llchtern.
Duff laden Händler in obige» Artikel

- n" -nwsprleke». indem sie tweneug, 112.Kien,
»ad sie in dies.l" ?aebe so wohlse.i und von

lo quier Q.uali,äi Eisern können, als irgend ein rn die.

je»! Handel begriffenes Haus.

xcZ»All- Artikel garantirt zu sein wie

v^egeben.^

Slllentan », Lecha Cauiity, gedruckt und herausgegeben von <S n th, Aonng nnd Trexler.

Dottuerftag, den ZZT Oktober,

Penusylvritt!,, Iweig-Office

' Arbeiter-Utttersrutzuilqsgeftllschafr
in Spriiistficld, J)kass.

W m. H. Bowdoin. Sekretär.

I Erst.- Slage, Piiilatelphlii.
? Angesanimeltes (Kapital, .

. KSs.n>»«
Garantie Kapital, .... KU,«»«

Dies ist eine Gesclischafl, veslehend ans?lrl-eiler» und
anterir Personen, geflisler ,ur geqensei.iq.» Unierstiiyiinq
in Kraiiki'elis- oter »nglirclsfälien. P.r sonen weidlicheir

! Geschlechts sind cbeiifulls »rnlriükfäbig, jetcch werten
keine Cerlifikaic l>öl>er als silr sie ausgesieiil.

! Zeter (Linlrclente wird kriech Bezablnng ter nachfel-
. »sehenden jährlichen Raten lebenslängliches Aür.ilicd,

, nnv ist beeechnc>r zu einer lel'enSlänHlichen lvocherillichen
,! Unterstiitzung, wenn Krankheils- eter Ilngliicksf.rlle ein-
i! Irelen seinen, welche ilmr tre Relreidnng cder Aeauf-
. fichliguNjiseines Geschäfts unnrc.'Zch »lachen.

. Jährliche Einzahlung für Mitglieder unter
50 Jahren:

' Bei Entricht»ne> von

! "5 a»ki..z°l)li K. p.r Wcch>.

4 « .. 4 »
»

j 5 " " » 5 "

«i " " " «i "

7 .. » .. 7 "

! ' " . " "

". I
ein Einlrinsgeld r>en welches bei
?l?!»elt»»q !lir»Nilgliekschaft ;u bezahlen ist. Die erste

Z^e^eni^l
l Beamte:
R. Cross.il, Prcsidenr. A. M. (Zialp'in, Vice-Vresident.

H. H. Darling, Sekrelar riiid Schaßnreister.
Flnanz-Ceniniiitee: ?l. M. Galpin, G. Pillsburr,,

. Reo. R. H. Cenklin, E. W. Dickinsen.
i G. W. Englisk, M. D., rensuliirendcr Arzt.

??ach>vcisiiugen:
! Er-Geilv. Dcw. Wiecensi». LI. Genv. S. W. Reall.!
jI.B. Pliinib, Es.). Cash'r S>k. Ztlbariv. Hcn. E. P.
Lillle, Marsl'sield. Mass. Hen I. R. Gitdin.is, T>!.
C. Ho». Alphens Aelch. 11. S. Senarcr. Hon. Selb
'M. Gares, M. C. N.. M. U. Er-Go»o. W. Slade,
' Veriucni. .I!er>. D. N. Äterriü, HouSaionie, Mass.

Ho».?Elias Wulch, Mittleborc, M..ss.
Philadelphia.? G. Clark. C. M.

! Neal, Esq. Ccl. F. Curran Pl'ilpcl. Hatteet, Has-
seline und Reed. Bennel! und ko. T'r. A. F. Pal-

Beartiria», ö:j und !1i) .'lrch Sir. i
! Neu -llork C liy.? öcn. Horaec Greeley. Samuel
Bail.v. Hewaed Hetel. Reberl Wilhers. P.D. Wl'il-
rncre, 4i> Wall Sir. Re'.'. D. M. Graham, til)i-

, Greenwich Sir. F. G. Zcrd, W Fulien Sir. Mar-!
! ren Ward, tiö Zrankstni Sir. Joseph Burr, 212

Merchanl. S. Roctwcod, Mcrchant. (5.!

P. Kibbee. M. D. W»>. Slewe. P. M.
E. Wvolse» und (50.

G.n-rc.l.i-;cnl srir .

cs.iural .lgen. für !

Ag.'ni für Alleiitaun.
! Sept. 23, nq!ZM

Sehet hiev!
Gewiste und vollkomnienc s^nr.

! Der Unterschriebene. Apotheker in der Stadt
jßnhlehem. Northampion Caunty, bedient
!sich dieser Methode, um Leidenden an rhcu
malischen Beschwerden, dieselben seien in-
stammalorischer, chronischeroderhitziger Na-

.irir, kund zu thun, daß er einen medizinischen
i Artikel zubereitet, welcher eine gewisse Hci
!lung vondieser weitverbreiteten und schmerz-
iiichen Krankheit bewirkt. Dieselbe ist in
Quarlflaschen cnlhalien, beglciicl von einer
Bor Salbe. Die zlüßigkeit wird eingenom-
men und die Salhe äußerlich angewendet.

!Der äckte Artikel ist nur bei dem Unterzeich- j
!neten, einempraklischen Apotheker und Che"!

Mist, und Erfinder ter Medizin, zu bekom I
men.

Preis zwei Thaler die Flasche, oder sechs!
Flaschen für zehn Thaler welche frei von
Kosten an Leidende nach irgend einem Theil j
des Landes gesandt werden. Alle Bestellun«

! gen müßen mit dem Gelde begleitet scin,!
sonst werden sie nicht beachtet.

Diese Medizin ist keiner großthuenden An- !
empfehlungen in den Zeilungen be !
türflig, denn sie fpiicht für sicb selbst, und
während sie in ihrer Wirkung gänzlich im-j
schädlich ist, befreit sie das System von den
Übeln Folgen einer vorheilger ungeschickten j
Behandlung. Dieselbe hat bneiiS mehiere
erstaunendeKuren hervorgebiachl. uud zwar j
in fallen, wo der Patient Jahrelang die
Stube Huten mußte; und solche, tie sich j
nur mii Knicken fortbewegen k.'Nnten, Unt !

turch den Gebrauch von eincr bis sechs Fla
scheu befreit worden. Zeugnisse von Kuren !
von den achlbaisten Bürgern können vnge>!
zeigt werden.

ist ächt außer sie trägt den mit j
blauer Tinte geschriebenen Namen des Ei-
genlhümers.

.HenrU Wi^n^wer,
Eigenthrinier, Belhlehcm, Pcnns.

Januar 2. 1851. nglJ^

Dr. N. Dewalt,
Tatm-Är;t.

Alleutauil Pa.
Dr. Dewalt wünscht achtungsvoll tie

Aufmeiksamkeii des Publikums auf die Thai !
lache zu lenken, daß er sich bleibend in de l

? Stadt Allentaun niedergelassen hat und bie

tet Allen, die ihn mit ihrer Gunst beehren
mit Vergnügen seine pios.ssioneUen

! Dienste an, entweder in seiner Office oder,

wenn vorgezogen, in der W"bn»ng der Pa
> tienlen. Seme Office findet man im Hause
des Hrn. George Beisel. Haiuilion Snaße,
jgegenüber der Reformirien Kirche. Seine
Bedingungen sind mässig.
?lpril I?. no!I

Sch atz bare Lattdercic
zu verkaufen.

Da der Unterschriebene gesonnen ist aus
ditser Gegend wegzuziehen, so bietet er das
folgende liegende Eigenthum pnvalim zun,
Ncrkauf an. nämlich:

i» Nv. L.?Das wolilbekauute
Wirthshaus,

chen ..Gaße' in Ober
?V?saucon Taunschip. L!e

cha Cauntn. bekanni

MMfMA linter dem N a m e n
~T remo »t Ha u s."

Die Gebäude bestehen aus einem 2 stöckigen
steinern Gasthaus. bei !j2 Fuß, und allen

iersoiderlichen Aortrefsti-
!ches Wasser ist mittelst Röb.en an die Ge-
bäude geleitet?nebst 12 Ack>,'r Land, beste
hend auS gutem Bau- und Wiesenland; ein
tragender Obstbaumganen ist ans dem Lan
de. Die Gebäude sind alle im Jahr IHZtI,

! nach dem neilesten Styl erbaut.

No. T.?Eiu Grundstück,
gelegen in demselben Städtchen, einhaltend

-15 Acker. Ein schicklicber Theil davon ist
j Bauland, in einem hohen Stande der Kul
cur. das Uebrige ist beinahe unüberlresstiches

Wiesenland. Daraufsind erricl lct
gute Främ Wohnhäuser, eine
Scheuer, und sonstige Neben-

gebaute. Drei Wasserströkmchen fließen
durch das Land, bei den Gebäuden ist gu
tes QueUivasser. Aepfel. Kirschen, Trau
ben und anderes Obst, befindet sich fast im
Ueber fluß darauf.

No. ?Gine Banerei,
I gelegen an der Sliaße die von Saueon Val-

ley nach Gaße führt, in besagtem
Z enthaltend 55 Acker Land. Einpassender
Tbeil hievon ist vortreffliches Wiesenland,
und Holzland, von der besten Qualiiat, der
Ueberiest ist Bauland von sebr guter Art,

X und in einem hohen Kullurzujian
Die Gebaute bestehen aus ei-

bequemen Wohnhaus.Schwei-
zerscheuer, und vielen andern ?tebeugebäu-
den. erst kurze Zeit eibaut. Ein schöner
Wasserstrohm fließt durch daS Land; auch
sind mehrere Spungen darauf, wodurch ein

I jedes Feld mit Wasser für das Biel? versehen
! ist. Es ist auch wohl mit Aepfel-unv an-

kern Obstbäumen bepflanzt
! von 4 Acker Land, theils Bau und tbeil?
Wiesenland von der ersten Güte. Aepfel-
und Kirschenbäume sind darauf. Es liegt
nake Winsch's Dreherei, in demselben Taun-
schip.

obige 4 Stücke Land an einan-
! der grenzen, so kann zu einem jeden mehr
! oder weniger Land gethan werden, oder kann
! auch in kleinere Lotten vermessen weiden,
! nach dem Belieben der Käufer.

No. Em Stuck Holzlaud/
liegend an der Straße die von Gaße nach
Schcimcrsville führt, im nämliclen Taun'
schip, enthaltend 4 Acker, mit Kastanien und
anderem Holz bewachsen.

No. 65.?Ein Stuck Holzlaud,
von 5 Acker, liegend im nämlichen Taun-
schip, an der sogenannten Kaüanienberger
Straße, dicht mit jungein Kastanien Holz
bewachsen.

No. 7.?(sine Vanerei,
gelegen an der ?Alten Beihlehemer Siraße"
in Niedersaucon Taunschip, Norihamplon

i Eaunty, bewohnt von Michael Weiß, ent -
! haltend I2sAckcr Land. Ein hinlänglicher
Theil hievon ist Holz und Wiesenland. der
IRest Bauland von vorzüglicher Qualität
und in gutem Kulturstande. Die Berbes-

serungen bestehen aus einem guten

z ohnhau.se, 2 F.äm Scheuem.
! und allen sonstigen
>aus einer Bauern erforderlichen ??ebenge.
! bänden. Ein vortrefflicher Obstbaumganen,

aus Aepfel. Birnen. Pflaumen!
! und vielen anderen Obßsorten bcsintet sich !
!auf dem Lande. Aucb ist das Land mii nie-!
!fehlendem Springwasser reichlich veis.hen..
Diese Baiierei wird irn Ganzen oter in Slü ,

verkauf! naeb dcn Wünschen ter Käufer, i
j Aucb bai er nocd eine Bam>ei und meb>!
rere andere Gruntstücke auf Conimisüoii zu j
verkaufen.

! Wer qrsonnen ist lieaentes Eiq- N'hum zu !
kaufen, wurte vielleichi wokl ihun bei ihm j
anzurufen, ehe er sonstwo kaust.

Unstreilige Rechle können qeqeben werden !

Joshua Fry.
Obersaucon. Okt li>, nqAm!

Waiscngerichts Verkauf.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisen-

geiicht von Leeba Cauniti, soll am F>eitagi
den 24sten Oktober, um l ÜbrNachniitiagS !

auf dem Eigeiilhum selbst öffentlich veikauft
. werden:

<5-in Ttiick Land,
gelegen in Sal.buig Tannfiip. besagtem!
!Caun!n; grenrenv an Lanter von Jacob!
Tool. Le»l» Gieiing, und andere; ciilhal !
lend ungefähr Acker. tbeils Holz- unt i
theils Bauland, in einem guten Knlturstand
Eine Verschiedenheit Obnbaume sind auch >

auf dem Lande.
ES ist die liegende Hinterlassenschaft tl>!

verstorbenen Peler Ballict. letzthin?o»l
belagiem Taunsetip.

Die B-tingnngcn am Ve>kaufttage unt I
Aufwaitung vi>n

Edward M. Wicdcr, I
September 24. nqsm

James L. Selfridgc llnd Co
F i s ch.

Produkten und allgemeines
C o m m i s si o n-H a n s.

No. 67, Nord Wherfteu,

> Pliiladelpliia.
Fortwährend auf Hand ein Assortement von

' Getrockneten und gepöckelten Fischen zc.,

,! Makrelen, Eodfiseh, Hinterschinken,
Blau-Fisch, Seitenstücke,

! Schad, Speek, Vorderschinken,
Herringe, Schmalz, Käse, u. s. w.

März t>, IBöl. nqlJ

Au6gede l) >l t e 6

1 Mavmo? - GescLZiift,
! Am Ecke derßread- und Arch-Slraßen in Philadelphia.

Joseph Mapleö macht dem Publikum
! be kannt, daß erjetzt einen herrlichen ÄZorrath
Marmor auf Hand hat und immerhin
halten wiid, und woraus er an den allnbil-

! ligsten Prcißen von den schönsten und zier-
lichsten Monumenlen in dcn Bereiniglen

i Staaten verfertigt. Man besehe seine Ar-
beit und überzeuge sich selbst von dem Ge-

i sagten.
Joseph MapleS.

Oktober 31, 1850. »II

BerdaiiiingS- Flüssigk.ii oder Magensaft,
t?in gros!es Mittel für DySpepsia!

Bereilel von Rennet, oder dem vierten Ma.ze» tes

ton, 51. I)., I.'o. IINord achle Sirase, Philadel-
phia, Pa.

Dies ist wahrlich ein wunderbares Mittel für Unvre-
taulichkeit, Dospepsia, Gelbsuchi, Leberbeschweeten,
Verstopfung und Debilität. a»f naliirliche Weise,

heilend.
Ein halber Theelöffel voll tiefer Flüssigkeit mit Was-

bxef in etwa zwei Stunde» »uperHalb demMa-
Verdauung-

! ?leineVenvandiuna der Speise i» Viul
n»!>ici>,c?!ai!r>niZ dci v.o>l'e>»! sontern viei niebr ein

i ssen selmstl ich iian > stc.

! nna "u Zcugnikk

! Vcr"">>un>i i>Ni"v"i>tVgi,l!',>.'ut-r nian das; eswirlr nach

v.!Vv""cn!!"i!?n
Ne tovpeire »u.,»l>iar ,ur de» »am»c»k» -preis,

l u>," werd-» portofrei ikurei. tic Pen vcr.-b.eir. wenn
. »>»n en.en?daier He> u a i).

l ron,->:o. IIBordüreSlrane, Piiiiad.ipina.

Sei,'»P»ck!i.enf»rliiaier Jede» Pä-tchen und

Vottet cnldatt den aeschrict>enen??amcns;utZ von
Hou»Uiton, M- D.allcimger.Eigenthümer.

oten ' und Moser's Apotheke in Allentaun.^

,! Ä chteö
Patcnt.Mcdizincn^Dcpot/

i No. I? 5 EhcSnutstraße, Philadelphia.

Jenkins liiid Shaw,

Comp d Extract vou Sarsaparilla,
! bereilel durch I. N. (-shilton, Cheniist, Neu->Z)crk.

, j Davis' Schnierzenstiller, SLatls' nervöses Gegen-
! Hiets' Lungen-Syrup, j mittel,
jGuinperl's Wein von Wild- Slcclftsch-Sebcr-Oel,
j kirschen, lHunl'S Liniriient,

> Wistar's Balsarn von de. ZMoffat'S Bilters,
! Zloer's Äirschen-Pccroral, Kapseln.

l! Brandrclh'S, Mcssai's und andere derühmte Pillen, etc.

> Aromalisches Pulver, und solvente Medizinen,die durch
; Z>r. Rose, ein Zlrzi ve» tivjähriger Pearis i» Ph-.la-delphia. bereilel werden: Husten- und Slielh»sten-Sv-

,! rup, Wurmmiiiel, Rheumaiische Miriur,Husienkuche»,
' ?l».)enivosser und Augensalbe, Wintrreiberiter oder

! !»l.ih»ngs Balsanr, Dr. Rose's KränterplUen und Dr.
! Rose's Peil- und Teile, salbe.

! Dr. S. P. Towufend'S
j Sa rsa pa rilla,
!die außcrordentlieliste Medizin vcr Welt!

! heilen dadurch geheili werten. Sie heilt
! Scrosula, RheumaliSm,
.'lllgenieine Schwäche, Harinäcliqe Geschwüre,

i Auszehrung, Haulkrankheile»,
j Merkurische Effekte, Dvspepsia,

l Seber beschwerte», Fieber wunde»,
! Verstopfung, Wassersuchi,
! Die Rose, Rinqwurm,
i Herzkrankheiten, Krebse »nd Geschwülste.

Schöne an dieser Medizin ist. dav sie nie die:
j Censtituiio» verleßi, und inimer, auch auf die Schwäch-
'sten, wehllhäihig wirkl. Es ist die einzige Metizin!

i die neues, reines uiid reichliedes S<lut cejeu.it und auch '

Große Frühjahrs- und Sommer-Medizin.

Nckml Eine Kinder in Acht. !

! "Hu»°u'/P.'vlu
° °b».

Nachricht.
! Das Publikuin wird hierdurch benachrichliqt, daß
Dr. S. P. Lewnsend's Sarsavarilta in Zukunft bereitet z
wird unl.r ter Leitung ven JaineS R. Cl ilio», Cheniist,

' dessen Name in Verbindung uül dem des Dr. S. P.!i Townsend sich auf jeder Beitel befinde» wird, um Be-!

ei er" '->

Perry Davis'
' Vegetabilischer (ZÄ'iuerzenftiller, !

Da» Wunder des Zeitalters.
lnnerliches und äufiirlrches MiNel. ?

lne qrche Erfrndunq und schätzkire Medizin. Jede Fa- -
! milie sollte eine Beuel in Zallen plöxlicherKrankheir be-
rei! haben. Sie heill

Fieber, Die reihe Rohr, Dvspepsia,
Cholik, Schmerze» im Kopf, Verbrennungen, '

! Peils, Durchfall, Q»elsch»nge»,eic. i

Verkaur u» 'Großen und Kleinen bei Je Ir-

wins und Shaw, I2'> Cl'esnulstrave, Philadelphia,

> ileilunaen für Agenlleh/fien qemal-i wer-

den niiissen. Ebenfalls zun, Verkauf bei Eintll,

?>oni>ä und Trerler, imVuckistohrdes.'Paillcie»/
und bei.'laren Wim, nr Allentaun, einzigellnleragenien
für Secha Caunln.

Seplenib. 2li, 185<1. »>lk I

Voardittg
Eine Familie von zwei Personen von

! Philadelphia wünschen bci
! einer Amerikanischen Familie, und
tein Eigenlhümer der Bauerci woiaus sie
wohnt, zu ..boarden." Zwei Thaler diel

! Woche sür jedes wird bezahlt. Sollte sich
! eine würdige und wohlgefubrte Familie hier-
zu willig finden, so möchte ihr die Bekannt-
schaft des Ansuchenden wünscheswerlk sein.

IAlle Bliese addrcssirt ~Amerika" und nach !
der Okfice des ~Patiiot" gesandt, weiden

> berücksichtigt.
Okt. 2. 1851. nq?m

Schttecksvlllc Postaint.
Folgende Bliese blieben während dcm sich

am M. Sept. endenden Aierlel im obigen
! Postamt liegen: Monroe Peler, Jonas
Scnsingcr, Daniel Remmcl.

Peter Groß, P. M.
, Oktober 9.

Jahrgang TL.

Laufende K«.

Keue bitter
> Di>" Unterzeicl-neten bitten um Erlaubnis)
> ihren zahlreichen Kunden und dein

? j meinen Publikum bekannt zu machen, daß
sie soeben von Philadelphia zurückgekehrk
und gegenwarliq eifiiq beschäftigt sind mir

! dem Auspacken eines der schönsten und
!ten Stocks von

Herbst-ttiid ÄLinter Waaren,
als noch je nach diesem Theile des Lande?

! gebracht winde.
! Ladies. ? Wir laden euch ernstlich und»

ein bei uns vorzusprechen, so balv
!als lhunlich, und unfern Borralh von Dreß-

' Giiter, in euer Zach gehörend, zu untersuchen,
' > und wenn ihr nicht sogleich eingesteht, daK
! sie in Hinsicht von Schönheit, Qualität unv

' Billigkeit weit eure Erwartungen überliest
Isen, »vollen irir hinfort stille schweigen.

Herren: Wir haben gleichfalls eil«
sehr großes und vollständiges Assorlemenk
Güler in euer Faä> gehörend, und laden euch

! <>chlu>igsvv!l ein bei uns anzurufen und für?
euch selbst zu urlheilen. Wir suhlen über^

> zeugt, daß unsere Waaren, beides in Hin-,
l i ficht von Qualität und Preisen, völlige Zu^
! sriedenheit abgeben werden.

Pietz, Guth lind Co.
AI a k vele n.

Ebenfalls erhalt,n, 5l) .Barrcls, in halber»
und Aiei lcl.No, 1. 2 und.'Z Makrelen,die sis!an den allerniedeisten Preise» absetzen.

Pietz, Guth und Co.
,! Allentaun, Okt. 3, nq?«-

Cbert,
Wiildiinihl- und StrvlMiik»iachee

in der Sadt Alleiitaun,
I Bedient sich dieser Gelegenheit seinen!

! freunden und Kunden die Anzeige zu mach--s kn, daß er sein Geschäft noch immer an sei»
nein alten Standplätze, am südöstlichen Eck«?
der Hamilton und Ann Straßen, in Aliens
taun, und znar zwischen den Gasthäuser dee

! Herren Weaver und Hagenbuch, sorlbetteibt,

und Strolilnink
cker.Hnudwork,

auf eine sehr ausgedehnte Weiss fortzusetzendgesonnen ist. Seine Windmühlen sind iw
den benachbarten Eaunties wohl bekannt,

> sti>
Preise seiner Windmühlen sind von 12 bis-
lö Thaler, und die der Skrohbänke von N
bis 1» Thaler.

i Flicsarbeit an Windnii'ihlen oder Stroh»
- danken wird auf die kürzeste Anzeige und z»
! den billigsten Bedingungen verrichtet.

Er ist dankbar für frühir genoßene Unter<
stützunq, und hofft durch pünktliche Abwar--

! tung seiner Geschäfte und billige Preise, ei--
! nen Theil der Gunst des Publikums zu ge-'
nießen, wofür er jederzeit dankbar sein wird.^

<shristian Ebert.
! September 4. nqbrv

Nbress - Nepoviren.
Unterzeichnete be>

- dient sich dieser Gelegen«
Publikum die-

Anzeige zu machen, das?
<> er das Uhren P u tze r-

oder Uhren Reparil
rer Geschäft begonnen hat, und ferner,.

I hin regelmäßig in dieser Umgegend zu bc,

, treiben gedenkt. Er ist bereit jederzeit eini.
ge Entfernung imLande tiefem Geschäft ab-
zuwarten. Seine Preise sollen billig und
seine Arbeiten von ersten Güte sein.

Bestellungen können jederzeit, i» seiner
Abwesenheit bei C. S. Massey in Allen-
taun gemacht weiden, welche pünktlich be-

! sorgt werden sollen.
AIS neuer Anfänger bittet er um geneigten

Zuspruch, in der festen Ueberzeugung daß er
" allen Ansprechenden nach Wunsch dienen
kann.

Jacob Stockberger.
! Sept. 4. nq2M^

N a ch r i ch t
! wird hiermit gegeben, daß die Unterzeich-
neten als Er.ciuoren von der Hintrilaßen-

' ichaft teS verstorbencii John Seb öne-
bruch, von Sudwheiihall Tc>k«t

i schip Lecba Eaunty, angestellt worden sind.
-Alle diejenigen daher, welche noch aw
besagte Hinlerlass.iischafl schuldig sind. wer.
den hieniit ersucht, innerhalb li lochen
einem der Unterzeichneten anzurufen und
abzubezahlen und alle So'.che, die noch
Forderungen an dieselbe haben, sind ebenfalls,
qebeten ihre Recknnngen ',nn<iha.lb der b«!»
sagten Zeit einzubringen, <,?

x Skotl,.

Nachrichtw.rd Hiermit Unterzeichnete
. Hinterlassenschaft

Charles K o ch, letzhii,
von Taunschip, Lecha

worden ist.-Alle Diejenige.,
welche noch an besagte Hinter.

s'l'uldiq jind. werben
Unneihalb <i Wochen bei der Unterzeichne-
! >en a,,;l,sufe» und abzubezahlen Und alle

i-jenig>-> wel l e noch reä'mäßige Forter-
üne!e:i baben mögen, find ebenfalls
'eich, b.s.ig!cr Zeil wohlbestaiigr
nnzuhaucigen an

.. , Judith Koch.
Oklober 2. nqsm


